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„WAS???“, kam es von allen geschockt.

„Aber…“ Matt stockte.
Shannon schien einen Schalter für seine Gefühle zu haben.
Er wurde wütend.
„Sie haben ihn ja nicht mal spielen gehört!“

„Du etwa?“, fragte der Manager.
„Nein, das nicht! Aber ich weiß von zuverlässigen Personen, dass er gut ist! Sehr gut
sogar! Wie sonst wären Ashes Divide so weit gekommen?“
Der Manager sah Shannon erstaunt an.

Dann hielt Shannon kurz die Luft an um sie dann hörbar wieder auszuatmen.
Er sah hinter sich, als er ein ersticktes Schluchzen hörte.
„Matt?“, fragte Jared und wollte gerade einen Arm um den jüngeren legen, als dieser
aufstand.

„Wenn sie der Meinung sind…“, sagte Matt sauer und rannte aus dem Studio.
„MATT!“
Kennett hastete ihm hinterher.

„Sie sind echt scheiße, wissen sie das?“
Shannon war richtig sauer geworden.
Auch Jared wurde zornig.
„Sie sind gefeuert! So jemanden, der nur Vorurteile hat, brauchen wir echt nicht!“

Der Manager, oder besser Ex-Manager, sah Jared verwirrt an.
„Aber… du kannst doch… nicht…“
„UND OB ER DAS KANN!!!“,, schrie Shannon jetzt.
Tim legte den beiden eine Hand auf die Schulter.

„Jetzt kommt mal wieder runter… Wir nehmen Matt einfach mit, ob es ihm passt oder
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nicht!“, sagte Tomo.
„Ich hasse sie!“, fauchte Jared und verließ wütend das Studio.
Davor saß Matt, hockend an die Wand gelehnt und schluchzte.

Kennett hatte einen Arm um ihn gelegt.
„Matt… las dich nicht unterkriegen! Wir schaffen das!“
//Ich will nicht mehr! Mein ganzes Leben ist der absolute Reinfall!//
„Wir geben nicht auf, Kleiner!“

Tim legte eine Hand auf Matts Schulter und sah ihn aufmunternd an.
Kennett schien in dem Moment ein Licht aufzugehen.
//Ich hab eine Idee… Wie wäre es, wenn wir die Gabbys wieder zusammen rufst?//
//Und was soll mir das bringen?//

Kennett grinste.
//Mit The Gabriels… mit ihnen zeigen wir dem Manager was du drauf hast!//
//Aber…// Matt wollte gerade erwidern.
//Und wehe du hast jetzt Widerworte!//
Kennett drückte Matt sein Handy in die Hand.

„Aber ich kann nicht!“, schluchzte Matt.
„Gotteswillen!“, seufzte der Bonder, nahm das Handy und wählte.
Es tutete.

„Ja, Gambert?“ (Jules)
„Ich weiß, dass du Gambert heißt!“ (Kennett)
„Kenny?“
„Wer sonst, Santa?“

„Ein Arsch wie eh und je…“
„Laber nicht! Wir brauchen Hilfe!“
„Wieso wir? Wer ist denn bei dir?“
„Ich…“ (Matt)

„Mattie?“
„Jepp!“
„Schießt los… was braucht ihr?“
„Alle Gabbys… zum nächsten Konzi von 30 Seconds to Mars!“, erklärte Kennett.

„Also soll ich Nate und Eli kontaktieren?“ (Jules)
„Bitte?“ (Matt)
„Dankeschön?“ (Kennett)
„Okay, ich meld mich, wenn ich die beiden am Phone hab!“, sagte Jules und legte auf.

„Und? War das jetzt so schwer?“
Matt schüttelte den Kopf.
Nein, es war nicht schwer seine Freunde anzurufen… Matt hatte Angst vor den Jungs
von 30 Seconds to Mars zu versagen.
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„Wer sind The Gabriels?“, fragte Jared.
„Eine ehemalige Schülerband, mit großem Erfolg!“, erklärte Shannon.
„Moment! DIE Gabriels???“, hakte Jared nach und sah Matt an.
Matt nickte.

„Das ist freaky…“, murmelte Jared.
„Warum habt ihr euch eigentlich getrennt?“, war da Tims Frage.
„Weil… es Differenzen zwischen mir und Nate gab.“, erklärte Matt.

„Die beiden haben sich über die Musik gestritten und zukünftige Projekte. Das alles ist
so ausgeartet, dass wir gesagt haben, wir machen kreative Pause!“, fuhr Kennett fort.
„Und wie hat Matt das verkraftet?“, fragte jetzt Tomo.
„Harte Dinge… Nate hat ihm harte Dinge an den Kopf geworfen…“

Matt sah wütend auf.
„Beschimpft hat er mich! So richtig!“, schmetterte Matt zurück.
„Ich bin sicher, er wird dir trotzdem helfen wollen. Du kennst Nate. Mal so, mal so!“
Kennett legte einen Arm um Matt und sah ihn tröstend an.

„Kenny? Was wenn er mir nicht helfen WILL?“
„Er muss… du kennst doch Jules und Eli… wenn die stur bleiben muss er sich fügen.“
Matt grinste, als er an die Dickköpfe Jules und Eliah dachte.
„Siehst du? Schon besser!“

Shannon, Tim, Jared und Tomo schreckten plötzlich zusammen, als Matts Handy
klingelte.
„Warum ruft der Depp bei dir an?“, fragte kennett leise.
Matt zuckte mit den Schultern und reichte Kennett das Handy.
„Ja? Bei McJunkins?“

„Kenny? Ich will aber Matt haben!“, sagte die Stimme am anderen Ende.
Kennett stellte auf laut, damit Matt es hören konnte.
„Wer nervt?“, fragte Matt grinsend.
„Mattie? Ich bin´s Nate…“

Matt sah erschrocken auf.
„Wenn du mich jetzt wieder mit Beleidigungen zudröhnen willst, dann hast du dich
aber getäuscht!“ (Matt)
„Ich will mich entschuldigen, du Depp!“ (Nate)

„Warum?“
„Weil… okay von vorne! Julie hat vorhin angerufen und mich gefragt ob ich dir helfe,
weil du da ein Problem hast!“
„Ja, und?“

Es klickte kurz und noch jemand hing in der Leitung.
„Hey Leute!“
„Eli… wie schön dich zu hören!“ (Matt)
„Ich hab von deinem Problem gehört, Mattie!“ (Eli)
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Es klickte noch mal und diesmal kam Jules noch mit dazu.
„So Jungs… ich denke wir sind wieder komplett!“ (Jules)
„Also dann!“ (Nate)
„Auf geht´s!“ (Eli)

„Matt! JETZT WIRD GEROCKT!!!“ (Jules, Nate und Eli)
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